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MediClin Klinik am Brunnenberg
Bad Elster

„IRENA“-Nachsorge-Programm

Wenn Sie Fragen haben…

... stehen wir Ihnen natürlich hilfreich zur Seite. Bitte wen-
den Sie sich hierfür an die Mitarbeiterin des Sozialdienstes 
unserer Klinik.
Gerne können Sie dies auch telefonisch tun, unter der 
Rufnummer: 037437/8-3217

MediClin Klinik am Brunnenberg
Endersstraße 5
08645 Bad Elster

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung
Telefon 037437/8-3217
Telefax 037437/53797
E-Mail info.brunnenberg-reha@mediclin.de

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 sowie den Qualitäts- 
grundsätzen des IQMP-Reha und Managementanfor-
derungen der BGW zum Arbeitsschutz (MAAS BGW)
Mitglied Deutsches Netz Gesundheitsfördernder 
Krankenhäuser gem. e.V.
Ein Netz der Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Prävention und 
Rehabilitation von Herz-Kreislauferkrankungen e.V. 

Erstattung der Fahrtkosten

Entstehen Ihnen Fahrkosten, so werden Ihnen diese durch 
die Deutsche Rentenversicherung Bund pauschal mit 5 Euro 
pro Behandlungstag vergütet.

Ihr Weg zur „IRENA“

Bereits während Ihrer Rehabilitationsmaßnahme muss eine 
Nachsorge-Empfehlung durch Ihren behandelnden Arzt 
erfolgen. Sprechen Sie daher noch während der Rehabili-
tationsmaßnahme mit Ihrem behandelnden Arzt über eine 
Teilnahme an dem Nachsorge-Programm „IRENA“. 

Mit der Aushändigung der „IRENA-Einleitung“ können 
Sie sofort den Kontakt mit Ihrer Rehabilitationseinrichtung 
aufnehmen. Eine zusätzliche Bewilligung oder Kostenzu-
sage durch die Deutsche Rentenversicherung Bund erfolgt 
nicht.

Was sonst noch wichtig ist

Die Teilnahme am Nachsorge-Programm ist für die 
anspruchsberechtigten Patienten unentgeltlich, d.h. von 
Ihnen ist keine Zuzahlung zu leisten.

Einzelne Therapietage, die durch Krankheit, berufliche 
oder private Verhinderung nicht wahrgenommen werden 
können, bitten wir spätestens 24 Stunden vorher telefo-
nisch abzumelden.

Abgesagte Termine können in der Regel innerhalb des 
vorgesehenen IRENA-Zeitraumes nachgeholt werden.

Prävention l Akut l Reha l Pflege
MediClin – Ein Unternehmen der Asklepios Gruppe



lungen. Patienten, die nachsorgeberechtigt sind, können 
das Nachsorge-Programm in jeder durch den Kostenträger 
zugelassenen Rehabilitationseinrichtung in Anspruch neh-
men. 

Verantwortlich für die Erstellung, Überprüfung und Anpas-
sung des Nachsorge-Therapieplanes ist der Chefarzt unter 
Beteiligung des Nachsorge-Teams.

Wir würden uns natürlich freuen, wenn Sie im An-
schluss an Ihre Rehabilitationsmaßnahme zur „IRENA“ 
in die MediClin Klinik am Brunnenberg kommen. 

Vorteile einer „IRENA“ der 
MediClin Klinik am Brunnenberg 

  Ärztliche Aufnahme zu Beginn der „IRENA“-Maßnahme
  und ein darauf abgestimmter individueller Behandlungs-
  plan

  Therapieerfolge während Ihres vorangegangenen
  Aufenthaltes werden bei der Therapieplanung berück-
  sichtigt und gewährleisten ein optimiertes Nachsorge-
  Behandlungskonzept

  Patienten, die eine Rehabilitationsmaßnahme in unserer 
  Einrichtung durchlaufen haben, kennen bereits die 
  Einrichtung, die Therapeuten und Ärzte, die Sie auch 
  weiterhin betreuen werden.

wir möchten Sie über das Nachsorge-Programm „IRENA“ 
informieren.

„IRENA“ – Was ist das?

„IRENA“ ist eine Maßnahme zur intensivierten Rehabilita-
tionsnachsorge der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
die im Anschluss an eine ganztägig ambulante oder statio-
näre Rehabilitation durchgeführt werden kann.

Die Deutsche Rentenversicherung bietet dieses Programm 
im Anschluss an Ihre Rehabilitation zur Festigung und Sta-
bilisierung des bereits erreichten Rehabilitationserfolges an.

Die Angebote bestehen ausschließlich für Patienten der 
Deutschen Rentenversicherung Bund und Knappschaft-
Bahn-See.

Sehr geehrte Patientinnen,
sehr geehrte Patienten,

Was sind die Ziele der ambulanten Nachsorge?

Ziel der Nachsorgemaßnahme „IRENA“ ist die Stabilisie-
rung der in der Rehabilitation erlangten körperlichen und 
geistigen Fähigkeiten sowie die Festigung des Gesund-
heitszustandes. Der Patient muss in der Lage sein, die 
Nachsorgeeinrichtung selbstständig aufzusuchen.

Wer hat Anspruch auf „IRENA“?

„IRENA“ richtet sich an alle Patienten der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund im Anschluss an eine Rehabilitations-
maßnahme (ganztägig ambulant oder stationär). Davon 
ausgeschlossen sind Patienten, die bereits einen Altersren-
tenantrag gestellt haben. Ausgeschlossen sind auch Pati-
enten, die mit einer Leistungsfähigkeit von unter drei Std. /
Tag auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt entlassen werden.

Dauer und Ablauf

Die Teilnahme an einem Nachsorge-Programm kann für 
max. 24 Termine bewilligt werden, dabei ist ein Thera-
pieintervall von bis zu drei Therapieterminen pro Woche 
möglich. 

Die Teilnahme sollte innerhalb von drei Monaten nach 
Entlassung aus der ambulanten/stationären Rehabilitation 
begonnen werden. Physiotherapeutische oder trainingsbe-
zogene Maßnahmen müssen innerhalb von sechs Monaten 
nach der Entlassung beendet werden.

Zu Beginn der Nachsorge kann eine ärztliche Aufnahme 
erfolgen und zum Ende ein ärztliches Abschlussgespräch.

Die Therapiedauer beträgt max. zwei Stunden pro Thera-
pietag und beinhaltet medizinische Trainingstherapie, Gym-
nastik im Bewegungsbad oder in der Halle, ggf. Entspan-
nungstherapie, Ernährungsberatung u.a. Gruppenbehand-


